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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
der Gemeinderat hat am 26.02.2024 die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 beschlossen. Nachfolgend möchten wir Ihnen einen 
kurzen und informativen Überblick über den Haushaltsplan, die Finanzen 
und die geplanten Investitionen unserer Stadt im Jahr 2024 geben. 
 

Nach den schwierigen Haushaltsjahren der Corona- und Energiekrise 
stehen die Vorzeichen für das Jahr 2024 wieder besser. Vor allem Dank 
des zuletzt hohen Gewerbesteueraufkommens gelingt es der Stadt trotz 
weiterhin hoher Sach- und Personalkosten 2024 einen ausgeglichenen 
Haushalt vorzulegen, wenngleich das ordentliche Ergebnis nur rd. 0,4 Mio. 
€ beträgt und der Risikopuffer gering ausfällt. 
 

Durch mehrere Großbaustellen im Hochbau und Investitionen in 
Unterkünfte für die Anschlussunterbringung von Flüchtlingen sowie in den 
Hochwasserschutz steigt das Investitionsvolumen des Haushalts 2024 auf 
ein Rekordniveau von mehr als 38 Mio. €, davon mehr als 33 Mio. € für 
Baumaßnahmen. Dank der guten Liquiditätsentwicklung in den 
Krisenjahren 2020-23 aufgrund höherer Steuereinnahmen und FAG-
Zuweisungen, wie auch aus Bauplatzverkäufen im Gebiet Schnallenäcker 
III muss die Stadt 2024 im Kernhaushalt noch keine Kredite aufnehmen. 
 

Damit besteht die Chance, auch in der zweiten Hälfte der 20er-Jahre für 
künftige Investitionen noch Kredite genehmigt zu bekommen. Dies ist 
immens wichtig, weil auch weiterhin ein hoher Sanierungsstau bei der 
kommunalen Infrastruktur besteht und auch zur Umsetzung des 
Klimaschutzkonzeptes erhebliche Investitionen erforderlich werden. 
 

Sorge bereiten weniger die Investitionen als die künftige Finanzierung des 
laufenden Betriebs. Das knappe Haushaltsergebnis 2024 trotz 
prognostizierter hoher Steuereinnahmen verdeutlicht dies. Nur ein 
nachhaltig ausgeglichener Ergebnishaushalt sichert letztlich die 
finanziellen Spielräume der Stadt. Hierauf muss weiterhin der Fokus 
unserer Finanzpolitik gelegt werden. 
 

Renningen im Februar 2024 
 

 
 
 
 

Wolfgang Faißt   Peter Müller 
 

Bürgermeister   Erster Beigeordneter 

Allgemeine Angaben 

 
Einwohnerzahl  
 

nach dem Ergebnis des Zensus 16.720 
am 09.05.2011 
 

nach dem Stand der Fortschreibung 18.649 
zum 30.06.2023: 
 

Gemarkungsfläche: 3.113 ha 
 

Steuerkraftsumme 2023: 36.810.808 € 

je Einwohner: 1.974 € 
 

Haushaltsvolumen 

 
Der Haushaltsplan 2024 wird festgesetzt: 
 

im Ergebnishaushalt  

mit ordentlichen Erträgen von 67.318.000 € 
mit ordentlichen Aufwendungen von 66.894.000 € 
ordentliches Ergebnis 424.000 € 
 

im Finanzhaushalt  

mit Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 9.557.300 € 
mit Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 38.422.100 € 
Finanzierungsmittelbedarf investiv 28.864.800 € 
Finanzierungsmittelbedarf gesamt 24.658.000 € 
 

Die wichtigsten Abgabensätze 

 
Hebesatz Grundsteuer A 340 v.H. 
 

Hebesatz Grundsteuer B 400 v.H. 
 

Hebesatz Gewerbesteuer 390 v.H. 
 

Hundesteuer Ersthund 144 € 

 jeder weitere Hund 288 € 
 Zwinger 432 € 
 

Wassergebühr je cbm Frischwasser 1,90 € 
 (zzgl. 7 % USt) 
 

Abwassergebühren 

Gebühr je cbm Schmutzwasser 1,74 € 
Niederschlagswassergebühr je m² versiegelte Fläche  0,29 € 
 

Regelkindergarten 

Familien mit 1 Kind pro Kind (Monatsgebühr) 138 € 
Familien mit 2 Kindern unter 18 J. pro Kind 107 € 
Familien mit 3 Kindern unter 18 J. pro Kind 72 € 
Familien ab 4 Kindern unter 18 J. pro Kind 24 € 
 
 

Weitere Gebühren für Betreuungsangebote:  siehe  www.renningen.de  

Woher kommt das Geld? 

 
A.  Ergebnishaushalt Erträge 

 
 Euro % 

Grundsteuer 
 

3.629.000 5,4 

Gewerbesteuer 
 

17.500.000 26,0 

Gemeindeanteil an den 
Gemeinschaftssteuern 

17.910.700 26,6 

Hunde-/Vergnügungssteuer 
Jagd-/Fischereipacht 

419.300 0,6 

Ausgleichsleistungen Land 
 

1.320.600 2,0 

Schlüsselzuweisungen 
 

7.579.500 11,3 

Zuschüsse für lfd. Zwecke 
Kostenerstattungen 
 

8.094.000 12,0 

Gebühren 
 

6.695.400 9,9 

privatrechtl. Entgelte 
 

943.500 1,4 

sonstige Erträge  
 

3.226.000 4,8 

   

Ordentliche Erträge 67.318.000 100 
 
 
 
B.  Finanzhaushalt   
 

Einzahlungen aus Investitions-/Finanzierungstätigkeit 
 
 Euro % 

   
Investitionszuschüsse  
 

5.373.300 56,2 

Erlöse Grundstücke und 
bewegl. Vermögen 
 

3.888.000 
 

40,7 

Darlehensrückflüsse 
 

296.000 3,1 

 
 
 
 

  

Einzahlungen investiv 9.557.300 100 
 
 

 

 



Wohin fließt das Geld? 

 
A.  Ergebnishaushalt Aufwendungen 

 
 Euro % 

Personalaufwendungen 
 

24.925.500 37,3 

sächlicher Verwaltungs-  
und Betriebsaufwand 

11.908.300 17,8 

Kreisumlage 
 

11.779.500 17,6 

FAG-Umlage 
 

9.062.800 13,5 

Gewerbesteuerumlage 
 

1.570.500 2,3 

Umlagen Region, GPA, KVJS  203.900 0,3 
 
Abschreibungen 
 

 
3.940.000 

 
5,9 

Zuweisungen und 
Zuschüsse 

1.954.100 2,9 

 
sonst. Aufwendungen 
 

 
1.515.600 

 
2,2 

Zinsen u.ä. Aufwendungen 
 
 

33.800 <0,1 

Ordentl. Aufwendungen 66.894.000 100 
 
 
 
B.  Finanzhaushalt 

 
Auszahlungen aus Investitions-/Finanzierungstätigkeit 
 
 Euro % 

Baumaßnahmen 
 

33.383.800 86,9 

Grunderwerb 
 

3.635.000 9,5 

Erwerb bewegliches + 
immaterielles Vermögen 

1.157.700 3,0 

Investitionszuschüsse,  
Umlage Region Stuttgart 

235.600 0,6 

 
Tilgung von Krediten 
 
 

 
3.900 

 
<0,1 

Auszahlungen investiv 38.426.000 100 
 
 

Die wichtigsten Investitionen 2024 (ohne Eigenbetriebe) 

 
Grunderwerb Anschlussunterbringung Flüchtlinge 
 

3.600.000 € 

Riedwiesensporthalle (3. Baurate) 
 

9.000.000 € 

Erweiterung+Sanierung Realschule (3. Baurate) 
 

5.500.000 € 

Erweiterung Fr.-Silcher-Schule (Planung + 1. Rate) 
 

5.000.000 € 

Kita Korngäustraße 1. Rate + Bau Provisorium 
 

3.000.000 € 

Flüchtlingsunterkünfte Vereinsdorf + Voithstraße 
 

2.637.000 € 

Neues Rathaus (Planung + 1. Rate) 
 

2.500.000 € 

Erweiterung Kindergarten Merklinger Str. (3. Rate) 
 

2.081.000 € 

Hochwasserschutz Rankbach/Maisgraben .(1.Rate) 
 

1.400.000 € 

Sanierung Straßen, Brücken, Ingenieurbauwerke 
 

650.000 € 

Ladeinfrastruktur Elektromobilität (Carsharing) 
 

200.000 € 

Feuerwehr Fahrzeuge und Ausrüstung 
 

425.000 € 

Bauhof Fuhrpark und Maschinen  
 

186.000 € 

 

Liquidität / Schulden 

 
 01.01.2024 31.12.2024 

 
Finanzierungsmittel- 
bestand (ca.) 

 
35.800.000 € 

 
11.138.000 € 

   
Schuldenstand 
(ohne Eigenbetriebe) 

205.317 € 201.446 € 

 

pro-Kopf-Verschuldung 11 € 11 € 
 
 

Eigenbetriebe 

 
Wasserversorgung 

Erfolgsplan Erträge 2.124.000 € 
Erfolgsplan Aufwendungen 1.942.400 € 
 

Liquiditätsplan Investitionen 247.100 € 
Liquiditätsplan Finanzierungsmittelbedarf 138.100 € 
 
Abwasserbeseitigung 

Erfolgsplan Erträge 2.712.000 € 
Erfolgsplan Aufwendungen 2.866.900 € 
 

Liquiditätsplan Investitionen 2.339.300 € 
Liquiditätsplan Finanzierungsmittelbedarf 2.043.800 € 

Was wird in den Folgejahren geplant? 

 
Nennenswerte Maßnahmen des Investitionsprogramms 
 

Maßnahme Jahr Volumen 

Erweiterung Friedrich-Silcher-Schule 2025-2026 7.725.000 € 

Erweiterung / Sanierung Realschule  2025-2026 5.500.000 € 

Riedwiesensporthalle (Schlussrate) 2025 2.100.000  € 

Neues Rathaus Bahnhofstr. 31-33 2025-2026 7.490.000 € 

Kindergarten Korngäustraße 2025-2026 4.585.000 € 

Photovoltaikanlagen städt. Gebäude 2025 587.000 € 

Straßen- u. Brückensanierungen 2025-2027 2.687.000 € 

Flüchtlingsunterkunft Voithstr. 8 2025 400.000 € 

Hochwasserschutz Rankb./Maisgraben 2025 1.300.000 € 

barrierefreier Umbau Bushaltestellen 2026-2027 1.160.000 € 

Feuerwehrfahrzeuge und Sirenen 2025 455.000 € 

   

Was muss die Stadt im Jahr 2024  
bei den öffentlichen Einrichtungen "drauflegen"? 

(ohne Investitionen) 

 

 Kosten-
deckung 

Zuschussbedarf 
(Plan 2024) 

   
Musikschule 56 % 632.100 € 
   
Freibad 36 % 332.300 € 
   
Mediathek   5 % 511.300 € 
   
Friedhöfe 80 % 109.500 € 
   
Stadtwald / Forst 55 % 224.500 € 
   
Sozialstation 73 % 511.000 € 
   
Kindergärten (Ü3) und 46 %* 7.705.400 € 
Kleinkindbetreuung (U3) 
in Einrichtungen 

  

 
 

* ohne Berücksichtigung der Landeszuschüsse betrug der Kostendeckungsgrad  
   der Elternbeiträge am Betriebsaufwand ca. 14 %. 
 

 


